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IKS und RM in Kommunen 

Internes Kontrollsystem 
• Unter IKS werden Vorgänge, Methoden und Instruktio-
nen in Kommunen verstanden zur systematischen 
Sicherstellung der Zielerreichung und der wirksamen 
und effizienten Geschäftsführung und -überwachung.  
 

Risikomanagement 
• Das Ziel des kommunalen Risikomanagements ist, den 
systematischen und bewussten Umgang mit Risiken als 
Führungsaufgabe wahrzunehmen und eine Transparenz 
bezüglich Chancen und Gefahren zu schaffen.  
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Ausgangslage für das Forschungsprojekt 

• IKS und RM sind nichts Neues 
• Normative Empfehlungen zu beiden Themen 
• Empirische Erkenntnisse aus der Privatwirtschaft 

 

Aber (fast) keine 
• Empirische Erkenntnisse aus den Gemeinden 
• Wissenschaftlichen Erkenntnisse über die konkrete Umsetzung 
• Aussagen zur Übertragbarkeit des IKS aus der Privatwirtschaft auf 

die Gemeinden 
• Erkenntnisse über die Zusammenführung von IKS und RM bei 

Gemeinden. 
 

Das Projekt soll diese Lücken schliessen und umsetzungsorientiert 
ausgerichtet sein. 
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Entwicklung einer 
 
 schweizweit 

akzeptierten  
 wissenschaftlich 

fundierten 
 pragmatischen 
 handlungsorien-

tierten 
 
Praxisanleitung für 
die Einführung eines 
IKS und 
Risikomanagement in 
Schweizer Gemeinden 

Trotz historisch gewachsener Kontrollen fehlt es Gemeinden an einem systematisch 
aufgebauten und dokumentierten IKS mit Risikofokus 

Ziele des Projekts 

Quelle: Hunziker, S., unveröffentlichtes Dokument, HSLU Wirtschaft, IFZ, 2013 

Risikomanagement 
COSO II -2004 (USA) 

Interne Kontrolle 
COSO – 1992 (USA) 

IKS (nach OR) 
IKS Verständnis PS 890 

(CH) 

• Strategische 
Risiken 

• Operative Risiken 
• Compliance 

• Risiken bezüglich 
Buchführung und 
finanzieller 
Berichterstattung 
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Verständnis von IKS und RM - Schnittstellen 
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Quelle: Hunziker et al. (2012). IKS-Leitfaden. Internes Kontrollsystem für Gemeinden. Bern: Haupt.  
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Das Schweizer System: Kontrollbeziehungen 
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Prüfung Interne 
Revision Aufsicht 

Bund Eidgenössische 
Finanzkontrolle 

Eidgenössische 
Finanzkontrolle, 

Finanzinspektorate 

Bundesversammlung 
(Oberaufsicht), 

Bundesrat (Aufsicht) 

Kanton 
Finanzkontrolle 
oder Rechnungs-
prüfungsorgan 

Finanzkontrolle Kantonsparlament, 
Bund 

Gemeinden Rechnungs-
prüfungsorgan 

-- Kanton 

Quelle: Hunziker et al. (2012). IKS-Leitfaden. Internes Kontrollsystem für Gemeinden. Bern: Haupt.  
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Projektplan 
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Cross Sectional 
Field Study 

Konzept 

Implemen-
tierung 

Praxis-
anleitung 

1 

2 

3 

4 

• Anwendungspartner (19 
Gemeinden & Städte) 

• Umsetzungspartner (3 
Verbände & 1 Kanton) 

• Hauptumsetzungs-
partner Mattig-Suter 
Partner (Berater) 

• IKS- und 
Risikomanagement 
Konzept 

• Entwicklung eines 
Soll-Konzeptes 
• aus empirischen 

Erkenntnissen 
• normatives Konzept 

• Pilotimplementierung 
und Validierung in der 
Praxis 
• Coaching der 

Umsetzungspartner 
• Überarbeitung und 

Weiterentwicklung 

• Erstellen der 
schriftlichen 
Praxisanleitung 

• Schaffung eines 
schweizweit 
akzeptierten 
Leitfadens 
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Bisherige Forschungserkenntnisse 
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Cross Sectional 
Field Study 

 
Konzept 

Dokumen-
tenanalyse 

Rechts-
grundlagen 

Interviews 

• RM/IKS meist informell 
• Mehrheit nur wenig verlässliche bis 

informelle Kontrollen 

• Kantone: Massnahmen zur Risiko-
Minimierung vorgesehen 

• Gemeinden: unterschiedlich geregelt 

• Systematischer Umgang mit Risiken 
noch nicht weit verbreitet 

• Sensibilisierung und Risikokultur sehr 
unterschiedlich 
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Rechtliche Grundlagen 
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Auswertung Interviews 
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Wichtigste Risiken 
 

Finanzelle Risiken

- Sinkende Steuereinnahmen
- Klumpenrisiko Steuerzahler
- Auswirkungen Finanzausgleich
- Konjunkturschwankungen
- Investitionsschub
- Unerwartete Kosten

Rechtliche Risiken
- Regulatorische Änderungen
- Haftungsrisiken

Sach-/Elementarrisiken
- Umweltrisiken
- Überalterte Infrastruktur
- IT-Ausfall/Datenverlust

Operationelle Risiken

- Personalausfall
- Fluktuation/Know-how Verlust
- Übergriffe auf Personal
- Veruntreuung

Strategische Risiken
- Demographie
- Besetzung Behörden

Meistgenannte Risiken pro Kategorie
in absteigender Reihenfolge
(mindestens 4 Nennungen pro Risiko)
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Weiteres Vorgehen – IKS und RM Sollkonzept 
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Soll-Konzept 
 
Wie sieht ein normativ 
konzipiertes, empirisch 
validiertes Vorgehensmodell aus, 
damit ein an die Bedürfnisse von 
Gemeinden angepasstes IKS und 
Risikomanagement unter 
Berücksichtigung von Kosten-
Nutzen- sowie Synergie-
Überlegungen eingeführt resp. 
unterhalten werden kann? 
 
- Instrumentell 
- Institutionell 
- Funktional 

Online-Tool 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- Entwicklung Tool 
- Bereitstellung für Gemeinden 
- Schnittstellenproblematik 

abdecken 
- Einführung und Validierung 2014 
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Risk Governance in Kommunen – ein Ausblick 

• Pilotprojekt 
 

• Aktuell politischer Prozess, strategisches Thema 
 

• Ziel: Schweizweite Implementierung eines 
ganzheitlichen und abgestimmten Instruments 
 

• Hochschule Luzern-Wirtschaft, Institut für 
Finanzdienstleistungen Zug (IFZ) 

• als Plattform zum Erfahrungsaustausch 
• Publikationen 
im Themenbereich Risk Governance für Schweizer 
Kommunen 
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Weiterführende Literatur 

 
- Hunziker et al. (2012). IKS-Leitfaden. Internes 
Kontrollsystem für Gemeinden. Bern: Haupt 
 

- Hunziker, S. & Fallegger, M. (2013). Internes 
Kontrollsystem und Risikomanagement. Schweizer 
Gemeinde, 5/13, S. 42-43. 
 

- Hunziker, S. & Dietiker, Y. (2013). Interne Kontrolle 
und Risikomanagement in Schweizer Gemeinden. Der 
Schweizer Treuhänder, 6-7, S. 365-369. 
 

- www.interne-kontrolle.ch 
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